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Erledigung des Prüfberichtes 

Das Kontrollamt unterzog die Vorgangsweise der Magistratsabteilung 45 im Zusam-

menhang mit dem Einsatz von Mähbooten einer stichprobenweisen Nachprüfung. Der 

diesbezügliche Bericht des Stadtrechnungshofes Wien wurde am 6. Mai 2014 veröffent-

licht und im Rahmen der Sitzung des Stadtrechnungshofausschusses vom 13. Mai 

2014, Ausschusszahl 49/14 mit Beschluss zur Kenntnis genommen. 

 

 

Kurzfassung des Prüfberichtes 

Eine Nachprüfung über den Einsatz von Mähbooten auf der Alten Donau bzw. Neuen 

Donau ergab, dass die im Jahr 1995 mit Kosten von rd. 2,30 Mio.EUR angekaufte 

Bootseinheit "Donaustadt" und "Kaisermühlen" bis dato nicht zum Einsatz kam. Verab-

säumt wurde, zeitgerecht Überlegungen hinsichtlich einer Verwertung anzustellen, zu-

mal sich die Magistratsabteilung 45 entschloss, den überwiegenden Teil der Mähleis-

tungen einem externen Dienstleister zu übertragen und nur einen geringen Teil mit dem 

im Jahr 1984 angekauften Mähboot "Floridsdorf" selbst zu bewerkstelligen. 

 

Im Zeitpunkt der Nachprüfung beabsichtigte die Dienststelle, eine Rahmenvereinbarung 

über die künftigen Mähleistungen durch eine externe Auftragnehmerin bzw. einen ex-

ternen Auftragnehmer für die folgenden sieben Jahre abzuschließen. In diesem Zu-

sammenhang war darauf hinzuweisen, dass die Magistratsabteilung 45 der Empfehlung 

des Kontrollamtes aus dem Jahr 2004, wonach die Vorgehensweise im Hinblick auf die 

Durchführung der künftigen Mähleistungen mit wirtschaftlichen Berechnungen zu un-

termauern ist, auch bei der gegenständlichen Ausschreibung nicht nachkam. Die 

Dienststelle gab dazu bekannt, die von ihr gewählte Vorgehensweise mit wirtschaftli-

chen Angaben zu dokumentieren. 
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Bericht der Magistratsabteilung 45 zum Stand der Umsetzung der Empfehlungen 

Im Rahmen der Äußerung der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangenen 4 Empfehlungen bekannt gegeben: 

 

 

Stand der Umsetzung der  
Empfehlungen 

Anzahl Anteil in % 

Umgesetzt 3 75 

In Umsetzung 1 25 

Geplant - - 

 

Nicht geplant - - 
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Umsetzungsstand im Einzelnen 

Begründung bzw. Erläuterung der Maßnahmenbekanntgabe seitens der geprüften Stel-

le unter Zuordnung zu den im oben genannten Bericht des Stadtrechnungshofes Wien 

erfolgten Empfehlungen, der jeweiligen Stellungnahme zu diesen Empfehlungen seitens 

der geprüften Stelle und allfälliger Gegenäußerung des Stadtrechnungshofes Wien: 

 

Empfehlung Nr. 1 

Das Kontrollamt empfahl, strategische Überlegungen durch eine wirtschaftliche Gegen-

überstellung aller möglichen Varianten zu ergänzen. Insbesondere sind darin die ver-

schiedenen Planungszeiträume bzw. die verschiedenen technischen Gerätschaften mit 

einzubeziehen. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 45 wird das Ausscheiden aller anderen 

angeführten Varianten gemeinsam mit wirtschaftlichen Angaben 

dokumentieren. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Empfehlung Nr. 2 

In die wirtschaftliche Gegenüberstellung wären jedenfalls auch Szenarien einzubezie-

hen, die eine Leistungserbringung weitgehend durch die Stadt Wien selbst beinhalten.  

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 45 wird den Aufbau notwendiger Perso-

nal- und Gerätekapazitäten erfassen, wirtschaftlich bewerten und 

als Entscheidungsgrundlage für eine Mähdurchführung nach dem 

Jahr 2020 durch die Stadt Wien selbst vorbereiten. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung. 
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Empfehlung Nr. 3 

Es wurde empfohlen, die wissenschaftlichen Begleitmaßnahmen, die zur positiven Ent-

wicklung der Gewässerqualität beigetragen haben, fortzuführen. Unter anderem würde 

eine Verschiebung der Artenzusammensetzung der Wasserpflanzen zugunsten der 

niederwüchsigen Formen zu einem geringen Mähbedarf führen und in weiterer Folge 

eine Reduktion der Kosten nach sich ziehen. 

 
Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Wird in diesem Sinne umgesetzt. 

 
Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 
Empfehlung Nr. 4 

In Bezug auf die Inanspruchnahme juristischer Beratungsleistungen wurde empfohlen, 

bei der Durchführung von Vergabeverfahren in Hinkunft primär auf Stadt Wien-eigene 

Fachdienststellen zurückzugreifen.  

 
Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Da eine Vergabe derartiger Leistung erstmals erfolgte und einzig-

artig war, wurde in Anlehnung an den Erlass MD-1103-29/99, ein 

externer Vergaberechtsexperte zur Beratung im Verfahren und zur 

Hilfestellung bei den rechtlichen Vertragsbestimmungen herange-

zogen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

 

 

Der Stadtrechnungshofdirektor: 

Dr. Peter Pollak, MBA 

Wien, im Oktober 2014 


